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 Kleine Anfrage

15. Wahlperiode 
 
 
 
Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Claudia Hämmerling (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
vom 16. Juli 2006 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 17. Juli 2006) und  Antwort 

Fertigstellung der U 55 erst Ende 2007 
 

 
Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 

Kleine Anfrage wie folgt: 
 
Frage 1: Wann soll der Bauabschnitt der U 55 zwi-

schen Pariser Platz und Hauptbahnhof planmäßig fertig-
gestellt sein? 

 
Antwort zu 1.: Von der BVG wurde mitgeteilt, dass 

der komplette Rohbau des U-Bahnhofs Brandenburger 
Tor voraussichtlich im Dezember 2007 fertig gestellt sein 
soll.  

 
 
Frage 2: Wann soll die U 55 auf diesem Abschnitt in 

Betrieb genommen werden? 
 
Frage 3: Wie bewertet der Senat die Auffassung von 

Fachleuten, dass die U 55 frühestens zum Jahresende 
2007 in Betrieb genommen werden kann? 

 
Antwort zu 2. und 3.: Vereinbart ist die ggf. proviso-

rische Aufnahme des Shuttle-Betriebes zwischen dem U-
Bahnhof Hauptbahnhof und dem noch nicht in ganzer 
Länge fertig gestellten U-Bahnhof Brandenburger Tor 
voraussichtlich Ende 2006. Nach Angaben der BVG ist 
die vollständige Inbetriebnahme des U-Bahnhofes Bran-
denburger Tor nicht vor Ende 2007 zu erwarten.  

 
 
Frage 4: Welche Betriebskosten wird die Strecke zwi-

schen Pariser Platz und Hauptbahnhof verursachen? 
 
Antwort zu 4.: Nach Auskunft der BVG ist die Höhe 

der entstehenden Betriebskosten von der gewählten Eröff-
nungsvariante abhängig. Daher kann die BVG die Höhe 
der Betriebskosten noch nicht beziffern. 

 
 
Frage 5: Welche Einnahmen werden auf diesem Ab-

schnitt prognostiziert? 
 
Frage 6: Wie wird der Betrieb der U 55 das Betriebs-

ergebnis der BVG beeinflussen? 

Antwort zu 5. und 6.: Seitens der BVG wird ein Fahr-
gastaufkommen von 6.400 Fahrgästen/Tag angenommen. 
Dies entspricht Einnahmen von ca. 1,0 Mio. € pro Jahr, 
wovon nach Angaben der BVG rund ein Drittel durch neu 
gewonnene Fahrgäste erzielt wird.  

 
Die BVG geht davon aus, dass die aus dem geplanten 

Fahrgastaufkommen resultierenden Einnahmen die Auf-
wendungen für Betrieb und Instandhaltung voraussicht-
lich vollständig abdecken. 

 
 

Berlin, den 07. August 2006 
 
 

In Vertretung 
 
 

K r a u t z b e r g e r 
................................ 

Senatsverwaltung für Stadtentwicklung  
 

 
(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 11. August 2006) 
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